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Gesundheitspolitisches Kolloquium 
Sommersemester 2017 

Der gläserne Mensch  
Digitalisierung im Gesundheitswesen – Chancen, Risiken, Konsequenzen 

Die Digitalisierung des Gesundheitswesens mit den Bereichen eHealth, mHealth und Telemedizin schreitet immer 
schneller voran. Patienten und Leistungsträger des ersten Gesundheitsmarktes profitieren ebenso davon wie Anbieter 
des kaum regulierten zweiten Marktes. Die digitale Sammlung und Auswertung von großen Mengen gesundheitsbezoge-
ner Daten (Big Data) sind die Basis einer angestrebten personalisierten Medizin. Aber welche Chancen, Risiken und 
Konsequenzen sind mit der Digitalisierung verbunden? Sind unsere privaten Gesundheitsdaten der Preis, den wir für eine 
bessere Medizin zahlen müssen? Wird der digitale Alltag über alle Altersklassen hinweg anwender- und patientenfreund-
lich sein? Welche Möglichkeiten bietet die Digitalisierung für Patienten, Krankenkassen und in der Versorgung?  
 
Wie neue digitale Technologien unser Gesundheitswesen und unsere Gesellschaft verändern, beantworten geladene 
Expert*innen beim Gesundheitspolitischen Kolloquium. 
 
Es nehmen Stellung: 
 
17.05.2017   18.00 Uhr 

Dr. Annabel Oelmann 
Vorständin der Verbraucherzentrale Bremen e.V.  

Anforderungen an eine patientenfreundliche Gestaltung der digitalen  
Gesundheitsversorgung  
 

14.06.2017     18.00 Uhr  

Hardy Müller, M.A. 

Referent im WINEG - Wissenschaftliches Institut der Techniker Krankenkasse für Nutzen 

und Effizienz im Gesundheitswesen -, Vorstandsmitglied des Aktionsbündnisses  

Patientensicherheit e.V. 

Digitalisierung der gesundheitlichen Versorgung aus Sicht der GKV 
 

21.06.2017   18.00 Uhr 

PD Dr. rer. med. habil. Neeltje van den Berg 
Stellvertretende Abteilungsleiterin „Versorgungsepidemiologie und Community Health“  
des Instituts für Community Medicine der Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Greifswald 

eHealth und Telemedizin in der regionalen Versorgung 
 

05.07.2017   18.00 Uhr 

MD Dr. Matthias von Schwanenflügel, LL.M.Eur. 

Leiter der Abteilung „Demografischer Wandel, Ältere Menschen, Wohlfahrtspflege“  

im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Berlin 

Was kann Digitalisierung im Sozialraum leisten? Chancen und Herausforderungen 
für ältere Menschen 

 
Die Vorträge werden von Prof. Dr. Heinz Rothgang moderiert und finden 

 jeweils mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr statt. 

Veranstaltungsort: 
Haus der Wissenschaft, Sandstraße 4/5, 28195 Bremen, (Anfahrtsplan unter www.hausderwissenschaft.de). 


